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Baden iſt Agrikulturſtaat , doch ſind ſtädtiſche Gewerbe auch auf dem

Lande nicht ſelten . Die höhere Induſtrie begann erſt in neuerer Zeit . Viele

heimiſche Probukte , z. B . Hanf , Tabak ꝛc. , gehen noch jetzt zum Theil

unverarbeitet ins Ausland .

An Bildungsanſtalten iſt Baden , man könnte ſagen , überreich . Zwei

Univerſitäten , eine polytechniſche Schule , vier Lyeeen , viele Gymnaſien und

Pädagogien , jetzt auch Gewerbs⸗ und höhere Bürgerſchulen und Volks —

ſchulen ſelbſt in den meiſten Weilern ſind Beweiſe einer fortſchreitenden

Kultur . Dazu noch Töchterſchulen , Penſionsanſtalten ꝛc.

Ehe zu den einzelnen Anſichten übergehen , wollen wir noch eine Reihe

Darſtellungen aus dem Leben , den Sitten und Beſchäftigungen des

Badiſchen Volkes vorherſchicken .

Eine Hauenſteiner Familie .

Im ſüdöſtlichen Winkel des Schwarzwaldes , durch den Rhein von

der Schweiz geſchieden , liegt die ehemalige Herrſchaft Hauen ſtein mit

einem Flächenraum von 16 Quadratmeilen . Hier hatte ſich die allemanniſche

Verfaſſung am längſten erhalten . Die Hauenſteiner waren freie Leute , die

ihr Recht ſelbſt ſuchten . Sie wurden in Einungen getheilt ,deren jede einen

Untervogt hatte , der im Namen des Obervogtes Gericht hielt mit ſeinen

zwölf freien Wäldnern . Jeder Hauenſteiner mußte zu Felde ziehen , Steuer

zahlen und Recht ſuchen helfen , wenn er dazu aufgefordert wurde . Die

Herrſchaft Hauenſtein zählt gegen 30,000 Seelen . Beim Eintritte in ihre

Wohnungen glaubt man ſich noch immer in ein entferntes Jahrhundert

verſetzt . Die uralte , höchſt einfache Bauart der Häuſer , die Geräthe , die

Kleidungen , die ganze Lebensweiſe , Alles erinnert an eine geſchichtliche

Bergangenheit , die uns freundlich anſpricht .

Das Holzflößen bei Wolfach .

Von dem der ungeheuren des Schwarzwaldes

geht ein großer Theil ins Ausland , meiſt den Rhein hinab . An mehreren

Orten exiſtiren zu dieſem Zwecke eigene Handelsgeſellſchaften ; ſo in dem

Städtchen Wolfach . Die bedeutendſten Geſchäfte werden hier mit Stamm —

holz gemacht von der kleinſten Gattung bis zur ſtärkſten . Aus den Bergen
wird das Holz in kleinen Flößen vermittelſt der angeſchwellten Waldbäche
in die Kinzig bei Wolfach gebracht und hier zu großen Holländerflößen

vereinigt . Die Verbindung der einzelnen Stämme geſchieht vermittelſt ge—

drehter junger Baumſtämme , Weiden genannt .
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